
- ENTWURF -  
(Solange ein Modul nicht vom Senat als AfK-Modul verabschiedet ist, hat es Entwurfsstatus, der erlischt, sobald es im MUG veröffentlicht wurde.) 
 

 

AfK-Nr. 731 
Grundlagenabschnitt  DigitalKompetenzPlus  

3 CP 
Foundational Section DigitalCompetencePlus 

Pflichtmodul 
ZfbK – zQSL-Projekt DigitalKompetenzPlus AfK, ab 1. 

Semester erstmals angeboten im SoSe 2023 

Qualifikationsziele: Die Studierenden: 

– erlernen theoretische und praktische Grundlagen für kritisches und algorithmisches Denken, 
Informations- und Datenkompetenz sowie digitaler Sicherheit. 

– entwickeln Fähigkeiten in der Mensch-Maschine-Interaktion und lernen, universitätsinterne sowie 
gängige externe Tools für digitale Arbeitsprozesse zu verwenden. 

– können in digitalen Arbeitsprozessen mit anderen kooperieren und kommunizieren. 

Inhalte: 

– Verständnis digitaler Gesellschaftsnormen, inklusive Netiquette (soziale Normen technischer 
Kommunikation) 

– Anwendung digitaler Technologien für Teamarbeit und persönliches digitales 
Identitätsmanagement 

– Entwicklung von Problemlösungskompetenzen durch Computational Thinking und kreative 
Technologienutzung 

– Fähigkeiten in Mensch-Maschine-Interaktion und Identifizierung technologischer Lösungen  
– Elemente der digitalen Sicherheit, der digitalen Content-Erstellung und Informations- und 

Datenkompetenz werden im Rahmen der praktischen Anwendung in Projekten und Portfolioarbeit 
integriert und vertieft 

Angebotsrhythmus und Dauer:   unregelmäßig; i.d.R. 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle:    ZfbK – Koordination Schlüsselkompetenzen 

Verwendbar in folgenden Studiengängen:  AfK, ab 1. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 16 39 

Modulabschlussprüfung - 35 

Summe: 90 

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige und aktive Teilnahme 

Modulprüfung: 

- Modulabschlussprüfung (bestanden/nicht bestanden): Portfolio (10–15 Seiten) 
- Bearbeitungszeit: ca. 4 Wochen nach Veranstaltungsende 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise 


